JIntelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligem⸗Comtoir im Vosthause. 


90. Sonnabend, den 14. April 1849. 


Angekommene Fremde vom 12. April. 

8 Hr. Bauinſpektor Gadow aus Gneſen, Hr. v. Pluczynski, Lieutenont im 
6. Inf.⸗Regt. aus Glogau, 1. im Hotel de Dresde; die Hrn. Guttb. Jouanne 
aus Pleſchen, Graf Radolinski, Hr. Oberförſter Lehn und Hr Oekonomie-Juſpektor 
Prüfer aus Jarocin, Hr. Landbaumeiſter Prüfer aus Potsdam, Hr. Kaufm. Schulz 
aus Berlin, I in Santé Hôtel de Rome; Hr. Kaufm. Neumann aus Schneide⸗ 
mühl, Hr. Ober, Kontrollcur Pahlke aus Gneſen, Frau Gutsb. v. Kurowska aus 
Placzkow, die Hrn. Gutsb. v. Kaminski ous Konarzewo, Philippsborn aus Wre⸗ 
ſchen, Cicchowski aus Jutroſchin, Niklas ouê Szezepowiee, I, im Höôtel de Berlin 
Frau Gutsb. Bandelow aus Latalice, die Hrn. Guts b. v. Kaminski aus Vojanice, 
Hoffmann aus Lutom, Hr. Handlungsbefliſſener Jagodzinskt aus Breslau, I. im 
ſchwarzen Adler; die Hrn. Guts b. Graf Bninski aus Glesno, b. Domonsfi aus 
Pawlowo, I. im Hötel de Baviere; Frau Gutsb. v. Oppen aus Sedziu, Hr. 
Outéb, v. Szezanjecki aus Chelnino, l. im Hotel à la ville de Rome; die Hrn. 
Gutsb. v. Zoltowski und Bulamecti aus Ujazd, Frau Gutsb. v. Lipska aus Ludom, 
l. im Gaar: die Hrn. Brenntrei-⸗Inſpekt. Jankiewiez aus Bafifoivo, Lewandowski 
aus Kremplewo, Hr. Defonom Mrowezynski aus Obiezierze, L in den: drei Lilien; 
Hr. Inſprktor Wolz aus Popowko, Hr. Gutsb. Walz aus Buſzewo, l. im weißer 
Adler; Hr. Gutsb. v. Zoborowski zus Jlowicc, l im Hotel de Paris; Hr. Hands 
lun gedientr Jogodzins ki aus Bresran, L. im Hotel de Hambourg; Hr. Artillerie- 
Leut. Grunwald ous Breslau, k. in No. 2. Friedrichsſtr. Hr. Wirthſch.⸗Kommiſf. 
Hedinger ous Brody; l. im Hotel de Vienne; Hr. Inſtrumentenbouer Kuhlbrond 
aus Breslou, die Hrn. Kaufl. Hedinger aus ` Kraam ous Schwerin o/ W., I. 
im Eichtranz; Ir, Goen. v. Rogalinski aus Owiazdowo, L im Hotel de Paris, 


— 668 — 


Ze Ze d 
4 sa 


ka A Za LAT € | 
4) Bekanntmachung. In dem Dienſtbetriebe der Poſt⸗Anſtalte ſind zum 


Nachthelle des Publikums dadurch mannigfache Uebelftände herbeige 
daß die Aufgeber von Padeten den dazu gebbrigen Begleitbrief noch in Bei 
Lum Geld oder Öegenßändt ven angegebenen Werthe, in de So 


benutzt haben 


Tt worden, 
in der Weiſe 


gleitbrief zu verpacken, Damit in dem Geſammt⸗Intereſſe des Publikums die er 
forderliche Klarheit im Poſtbetriebe auftecht erhalten werde, ſteht ſich das Generals 
Poſt⸗Amt zu der Beſtimmung gendthigt, daß Fazit 

zu Packet⸗Sendungen jeder Art, mithin auch zu Packeten mit angegebenem 


Werthe, zu recomm anbirfen, Packeten, 


mit Geld ul ſ. w,. 


zu Fäſſern, Beuteln und Kiſten 


nur ſolche Begleitbriefe gehören durfen, welche einen ledigen Frachtbrief ausmachen 


oder in einem gewöhnlichen Briefe beſtehen, 
genfiânde von angegebenem Werthe enthält, ı 2 
mit welchem das Packet verſchloſſen ift. 


Siegel verſehen fein, 


der kein Geld und keine anderen Ge⸗ 
Der Begleitbrief muß mit demfelben - 


| ino. rd 
Die Königlichen und Öffentlichen Behörden und das correſpondirende Publi⸗ 


kum wollen dieſe Vorſchrift genau beachten. 
Berlin, den 17. Marz 1849. 


General» Poſt, um.. 


nam ` fi , : fi e 10H 5 


} nen 3 data) GK PROSPERO 13 but ais 
2) Das Ronigl Landau Stadt⸗ Król. 


Gericht zu Pofen, 
Ecſte Abtheilung. 
Poſen, den 1. Februar 1849. 
Offener Arreſt. Nachdem über das 
Vermoͤgen des Gutsbeſitzers Nepomucen 


b. Wroniech zu Neuhof bei Schwerſenz 


wegen Unzulänglichkeit deſſelben zur Des 
friedigung fümmtlicher Gläubiger der Kon⸗ 
kurs erdffnet, und zugleich der offene Ar⸗ 
reſt verhängt worden iſt, ſo werden alle, 
welche dem Gemeinſchuldner gebbrige Gel⸗ 
der, Effekten oder Dokumente beſitzen, 


oder welche demſelben etwas bezahlen oder 


liefern ſollen, bierdurch angewieſen, an 
Niemand das Mindeſte davon verabfol⸗ 
gen gu laſſen, vielmehr dem unterzeich⸗ 
neten Gericht ungeſaͤumt davon Anzeige 


Sad Ziemsko = mi ejski 
-w Poznaniu, 
pierwszego wydaialu, ; 
Poznah, dnia 1. Lutego 1849. a 
| Areszi jauny. Nadymajatkiem 


Nepomucena Wronieckiego, dziedzica 


Nowegodworu pod Swarzgdzem, zo» 


stal z.powodu, iz takowy do zaspo» 


kojenia, wszystkich wierzycieli nie 
wystarcza, konkurs otworzonym i za» 
razem areszt jawny Tozrzgdzonym, 
Zaleca sig przeto wszystkim, klórzy 
pieniadze, efekta lub dokumenta do 
wspölnego, dluznika naleZgce posiar 


daja, niniejszém, aby 2 takowych gt: 


komu nic nie wydawali, owszémy aby 
o posiadaniu takow ych niezwlocznie 
podpisanemu Sadowi doniesli i piee 
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zu machen und die bei ihnen Sefinblichen 
Gelder und Sachen, jedoch mit Vorbehalt 
ihrer Rechte, in das Depofi torium abzu⸗ 
liefern. 

Wer dieſer Anweiſung zuwider handelt, 
iſt der Maſſe auf Höhe des Zurückbehal⸗ 
tenen oder Verſchwiegenen gleich verant: 
wortlich, oder geht apßerdem ſeines etwa⸗ 
nigen Pfandrechts oder andern Rechts 

verluſtig. 


3) Mothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Poſen, Erſte Abtheilung, 
den 12. März 1849. 
Das Grundſtück der Rieke und Hanne 


Dees Bück zu Poſen St. Adalbert 


No. 124, abgeſchaͤtzt auf 18,700 Rrälr,. 


7 Sgr. 5 Pf. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Mes 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll im forts 
gefetzten Bietungstermine am 20. Juni 
1849 Vormittags 11 Uhr an ordentli⸗ 
cher Gerichtsſtelle ſubhoſtirt werden. 


— 


Zugleich wird bekannt gerücht; daß 
die Eigenthümer erſt nach Eintragung 
der Dispoſitionsbeſchraͤnkung wegen eins 
Heleiteter Subhaſtation ein angrenzendes 

dë verkauft, und dem Käufer mehrere 

ame un das ſubhaſtirte Grund: 

fia, namentlich den freien Fine und 
ae für ewige Zeiten se, verſichert 
egal 2 1 


iwete gos 


‘niadze i rzeczy u nich sie nha) dujate 
2 zastrzezeniem sluzacego im do nich 


prawa do ne pi 2102 li. 


‘Ktoby wbrew temu nakazowi dzia. 
das powaZyl sie, zostanie massie za 
ilos6 zatrzymanz lub zatajong odpo. 
wiedzialnym i opröcz tego postrada 
prawo zóstawié lub inne ‘jakieby ma 
do rzeczy zatajonych stuZylo, 


Sprzeda? konteczna, 

Sad Ziemsko - miejski w Po- 
znaniu, pierwszego wydzialu, ‘ 
Anis 12. Marea 1849. 

4 Giuni Rieki i Hanny rodzeristwa 
Bueck w Poznaniu na St, Wojciecliu 
pod liczba 124. poloZony, oszacowas 


ny na 18,700 Tal. 7 sgr. 5 fen, wedie 


taxy, mogaeé) byé przejrzané) wraz 
z wykazem hypotecznym i warunka- 
mi w Registraturze, ma w ciaglym 
terminie licytacyjoym byé dnia 20, 
Czerwea 1849, przed poludniem o 
godzinie sIte) w miejscu zwyklém 
posiedzen sadowych sprzedany. 
Zarazem uwiadomiamy, Ze wlasci- 


‘ciele dopiero po zaeiggnieniu dyspo- 


zycyi ograniczenia we wzgledzie za. 
prowadzone) subhastacyi dom przy- 
graniczacy sprzedali 1 kupujacemu 
prawa do spredaé sig majjcego grun. 
tu, mianowicie wolny wehöd i wy. 

chód été, na wieczne ezasy zargozyli, 


AAA 
—— 


4) Proclama. Die am 25. No⸗ 
vember 1829 geborene uneheliche Tochter 
der unverehelichten Elifabeth Jobn, ſpaͤ⸗ 
ter verehelichten Haͤusler Skudler, Namens 
Anna Eleonora John, von Ober⸗Tepper⸗ 
buden, iſt nach dem Tode ihrer genanns 
ten Mutter, ſo viel bekannt, kinderlos 
und unverheirathet am 3. Maͤrz 1847 
geſtorben. vc a 


Da Erben derſelben nicht bekannt ſind, 
ſo werden alle diejenigen, welche Anſpruch 
auf ihren hauptſaͤchlich aus der Häusler; 
ſtelle Mo. 12. zu Ober⸗Tepperbuden bes 
ſtehenden Nachlaß machen, hierdurch auf: 
gefordert, ſich zur Anmeldung ihrer Aus 
ſprüche am 20. November 1849 
Vormittags 11 Uhr vor dem Aſſeſſor 
b. Wilmowski an Gerichtsſtelle zu gefiel: 
len, widrigenfalls ihre Anſprüche nicht 
berückſichtigt, und der Nachlaß als her⸗ 
tenloſer dem Königl. Fiscus anheim fal⸗ 
len wird. 


Wollſtein, den 12. Dezembet 1848. 


Kdnigl. Land- und Stadtgericht. 
Der Richter: Wilmowski, Aſſeſſor. 


D 


5) Bekanntmachung. Nachdem 


der bei dem unterzeichneten Gericht ange⸗ 
ſtellt geweſene Exckutor und Vote Johann 
Carl Friedrich Wilhelm Tietze am 2. Ok⸗ 
tober 1848 verſtorben iſt, wird ſeine mit 
100 Rthlr. beſtellte Amts⸗Kaution hler⸗ 


H 


Obwieszezenie, Görka nieprawe- 
go loia niezemgznej ‚Elzbiety John, 
pozniéj zameznej za; chalupnikiem 
Skudler, z imienia Auna Eleonora 
‚John, urodzona 25. Listopada 1829. 
2 Görnego Ujscia (Ober-Tepperbu- 
den), zmarla po $mierci jej rzeczonéj 
‚matki, o ile wiadomo, na dniu 3. 
Marca 1847. bezdzietnie i w nieza» 
mgZnogci. | 

Poniewa? sukcessorowie téjze nie 
sa znani, przeto sig wszyscy ci ni - 
niejszém wzywaîg, którzy pretensye 
do jéj pozostalosci, szezegölnie 2 po- 
sady chalupniczej pod liczbg r2stz 
w Górnym Ujsciu potoZoné}, sktada- 
Jacé) sig, roszeza, aby sig 2 temiz 
pretensyami w terminie 20, Listo» 
pada 1849. zrana © godzinie 11tej 
przed Ur. Wilmowskim, Assessorem 
Sadu Glöwnego w miejscu posiedzen 
maszych ‚zgtosili, w przeciwnym. bo- 
wiem razie ich pretensye mie, beda _ 
uwzgledpione; ale owszém pozosta- 
Tosé jako bonum vacans skarbowi 
rzadowemu przy padnie. È 

Wolsztyn, dn, 12. Grudnia 1848, 
Krol. Sad Ziemsko - miejski, 

Sedzia: Wilmowski, Assessor. 

0202 2 Gët i sá 
‚Obwieszezenie, Umatlsay duia 2. 
Pazdziernika 1848. Jan Karol Fry. 
deryk Wilhelm Tietze, majacy przy 
podpisanym Sadie posadg exekutora 
i woZnego, kaucya jego urzgdowa 
w ilosci Tal, 100 stawiona, ninie)- 
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durch bffentlich aufgeboten, und es wer⸗ 
den demnach alle diejenigen, welche an 
dieſe Kaution aus irgend einem rechtlichen 
Grunde Anſprüche zu haben vermeinen, 
aufgefordert, ſich in dem auf den Aten 
Juli tc. Vormittags 10 Uhr an hieſiger 
Gerichtsſtelle vor dem Land: und Stadt: 
Gerichts⸗Direktor Schmidt anberaumten 
Termine zu melden, und ihre etwanigen 
Anforderungen nachzuweiſen, widrigen⸗ 
falls ſie mit ihren Anſprüchen an die ge⸗ 
nannte Kaution werden ausgeſchloſſen und 
an die Erben des ꝛc. Tietze werden ver⸗ 
wieſen werden. 


„Filebne, den 17. Februar 1849. 
Kbnigl. Lands und Stadtgericht. 


Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Oſtrowo. 
Die den Gebrüdern Gottlieb und Sa⸗ 
muel Schreiber gehörige, zu Hutta No. 


28. belegene Mühle, Harych⸗Muͤhle ge⸗ 


nannt, deren Materialwerth auf 105 
Thlr., der Ertragswerth auf 4866 Thlr. 


20 (gr. und die dazu gehdrigen Gebäude 


und Ländereien auf 940 Thlr. abgeſchäͤtzt 
worden, ſoll zufolge der, nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen in der Regi: 
Ze: einzuſehenden Tore, am 4. Gun) 

Pe. Vormittags 10 Uhr an ordentlicher 


Oerichtsſtelle ſubhaſtirt werden 
` Troiéi w miejscu en RE posiedaen 


Oſtrowo, den 28. September 1848. 


szém publicznie ‚zostaje, zapozwana, 
Wzywaja sig zatém wszyscy ci, któ- 
rzy do kaucyi té) 2 jakiegokolwiek 
bad? powodu prawnego pretensye 
.mieé mniemaja, aby w terminie na 
dzien 4. Lipca r. b. przed potu- 
dniem o godzinie rote) w sadowni- 
ctwie tutejszdm przed Dyrektorem 
Sadu Ziemsko-miejskiego Schmidt 
wyznaczonym zglosili sig i jakowe . 
pretensye swe dokazali, w przeci- 
wnym razie zas z swemi pretensyami 
do kaucyi wspomnioné) zostana wy- 
dgczeni i do sukcessorów etc, Tietze 
odeslani, 
Wielen, dnia 17. Lutego 1840. 

Król, Sad Ziemsko -miejski, 


Sprzeda? konieczna. 

Sad Ziemsko.miejski 

w Ostrowie, 

Miyn braciom Bogumilowi i Sa- 
muelowi Schreiber naleZacy; w Hucie 
pod Nr. 28. poloZony, nazwany Ha- 
rych, ktorego, warto$& materyalna na 
105 Tal., wartosé z dochodów na 
4866 Tal. 20 sgr, a wartosé nalezg - 
erch do niego budynków i roli osza- 
cowane na 940 Tal, wedle taxy, me: 
gacé) byé przejrzane) wraz z wyka- 


zem hy potecznym i warunkami w Re. 


gistraturze, ma byé dnia 4. Czerwca 
1849. preed poludniem o godzinie 


sadowych sprzedany. ` 
Ostrowo, dnia 28, Wrechhia 1948. 
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7) Mothwendiger Verkauf. 

Land⸗ und Simba zu 
Samter. 

Die Wirthſchaft Nr. 19. zu Doder 


Kreis Samter, abgeſchaͤtzt auf 725 Rthlr. 


zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 


Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe— 
henden Taxe, ſoll am 28. Juni 1849 
Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
eichtöftelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Real-Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Pràflufion fpäteftend in dieſem Meta 
mine zu melden. 

Samter, den 22. ee; 1849. 


8) 


Sprzeda? loniecna. 

W vr bo cc Fer 

“ow Szamotutach.,' : 
Gospodarstwo pod Nr, ro w Ot- 
torowie powiatu Szamotulskiego po- 
koZone, oszacowane na 725 Tal. we 
die taxy, mogzeéj byé  przejrzané) 
wraz z wykazem hypotecznym à wa- 
runkami W Registraturze, ma byé 


“«dnia 28. Czerwea 1849 przed 


poludniem o godzinie 11tej w mie]. 
scu zwyklem posiedzen eg 
sprzedane, 

Wszyscy niewiadomi pretendenei 
realni wzywaja sig, aZeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili najpó- 


⁊niëj w terminie 0znaîtzony mi 


Gap" vr dn. 22, DISSE 1849, 


Für die Mitglieder Es  Bribergeriines re: am 43ten und 


Sonnabend am 14ten April c.: Deginn des n um 9 Uhr, W li der 


* um 10 pe 
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9) Ein unverheiratheter, in mi ſtehender und militairfreier Wirthſchafts⸗ 
Dedimtir ſucht von Johanni d. J. ab ein anderweites Unterkommen als Amtmann 
oder Wirthſchafts⸗Juſpektor. Nähere Auskunft ertheilt die Sachen Gebr. 
Scherk in Poſen. È 


CT 


10) Odebrawszy. list 2 dn. 10. bi mi bezimienny: pod — do dona 
mojego, upraszam Piszacego o à2zblizenie sie dò mnie, celem porozumienia 
sie w.interesie opisanym w liscie, a honorem rgcag; iZ nazwisko Jego w se- 

krecie zachowam. :Oczekuje dëi szesé. 

Poznan, dnia 12, Marca 1849. 


x 22 2 
ort sin 21 VI KE si 


Kolanowsk® RG 
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11) Mit dem heutigen Tage habe ich in meiner Wohnung, Breslauer Stroße 
No. 30., eine Niederlage fertiger Stiefel, hoͤchſt ſauber und von beſtem Leder ange: 
fertigt, zur geneigten Beachtung eines geehrten Publikums erbffuet. Indem ich 
einem, von einem geeheten Publikum laͤngſt gefuͤhlten Bedürfniffe entgegen komme, 
darf ich mich des Wohlwollens Wohldeſſelben erfreuen, wobei ich verfichere, alle 
Beſtellungen auf Stiefel auf das Puͤnktlichſte und zur groͤßten Zufriedenheit aus zu⸗ 
führen, Poſen, den 12. April 1849. Franz Caldarola. 


12) Ein Burſche, der geſonnen iſt, die Tiſchlerprofeſſion zu erlernen, findet einen 
Lehrmeiſter Koͤnigsſtraße Nr. 2. Loͤſchke, Tiſchlermeiſter. 


13) Kleine Gerberberſtraße Nr. 11 ſind zwei Wohnungen von 5 und 6 Piecen 
nebſt Zubehör, mit auch ohne Stall und Remiſe, von jetzt ab zu vermicthen, Das 
Nähere bei i Samuel Zaffe, 


14) Ein ſchoͤnes, geſundes, kraͤftiges, ſechsjaͤhriges Pferd (Fuchs⸗ Wallach) ſteht 
billig zu verkaufen Wronkerſtraße No, 16. 


— — Loco 


f 
Poſen, gedruckt bei W. Decker & Comp. 
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